
'thIK=)iif!4ö;<1i1HCI4ötö)M4ä'1lt14fiilCA1II:I4öWöt
ili  lll i ii  i  i  } ill  I } li  Il i  li  } } ill  -  -  -  -  - - - - - -  -  -  -  - - - - - - -

VerwaItungsgemeinschaft  Emmerting

Gemeinde  Emmerting

Untere  Dorfstr.  3

84547  Emmerting

Circet  Kabel  Service  GmbH

Junkerstraße  5

82178  Puchheim

Die oben genannte Behörde erlässt folgende Anordnung '-  Anlagen (J;;i Regelplan/-pläne
1. Die (StraßenKlasse,  Straßen-Nr.,  Straßenname)

Eibenweg

in (Ort, Ortsteil  der Sperrung)  bei km/  von km - km / bei Haus-Nr./  von Haus-Nr.  zu Haus-Nr.

Mehring  14

Dauer  der  Maßnahme

wirdvom/am  j7,09,2026  biszurBeendigungam  01.10.2026  längstensbis

fürden Fahrzeugverkehr 7vo11ständig (  halbseitig lteilweise

für den Fußgängerverkehr im Gehwegbereich P  vollständig L- halbseitig (  teilweise

für den Fahrradverkehr im Radwegbereich (  vollständig l  halbseitig ffl teilweise gesperrt.

Grund  der  Sperrung

Störungsbeseitigung  - Tausch  defekter  Bauteile  im TeIekommunikationsnetz

2. Die Sicherung bzw. Regelung des Verkehrs hat nach 7  Beschilderungsplan q  Regelplan

Nr.  BII  / 9  vom  17,09,2026  zu efolgen.  Diese(r)  sind/ist  Bestandteil  dieserAnordnung

3. Der  Verkehr  wird umgeleitet  über

siehe  Plan

DerAnliegerverkehrist  zugelassen  bis

4. Weitere  Maßnahmen  zur  Sicherung  des  Verkehrs

Absperrung  erfolgt  durch  den  Antragsteller.

Die  Anwohner  werden  vom  Antragsteller  informiert.

009-1598220/26

Dauer  ca.  2-4  Std.

5. Diese  Anordnung  wird mit  der  Aufstellung  der  Verkehrszeichen  wirksam

Verantwortlicher  Bauleiter,  (Name,  Vorname,  Anschrift)

Prekadini  Shemsi

Telefondienstlich  Telefonprivat

O1 77  / 8081116

6. Die Kostenentscheidung  beruht  auf  den §§ 1 und 4 der  Gebührenverordnung  für Maßnahmen
im Straßenverkehr  in Verbindung  mit dem Gebührentarif.

GebührenfürdieseAnotdnung  Auslagen  Gesamtbetrag

Gebührenfestsetzung:  20,00EL1R  2,50EUR  22,50EUR

Bankinstitut  IBAN  BIC

Die  weiteren  Anordnungen  auf  der  Rückseite  sind  zu beachten.  Sie  sind  Bestandteil  dieser  Anordnung.

N
N
0

C')

Unterschrift

t'LZ,  Ort, Datum

Sachbearbeiter/in
Steinle  Olesja

Telefon,  Durchwahl  (Nbst.)
('}F1679 9873  14

Telefax
08679  9873  3ü

Zimmer-Nr.
OG 13

Aktenzeichen  (Bitte  immer  angeben!)
140-1  2/2

Anordnung  einer  Verkehrsbeschränkung
zur  Durchführung  von Arbeiten  im Straßenraum  gem.

p § 45 Abs. 1 und Abs. 3 Satz 1, 7 § 45 Abs. 2 Satz 1
§ 44 Abs.  4 Satz  1 StVO  und 2 StVO

Zum  Antrag  vom  17.09.2026

Verteiler

pPolizei  Burghausen

pFeuerwehr  Mehring

pBauhof  Mehring

p  BRK

fg  zum Akt 140'12/2

r

r

r



An die Straßenverkehrsbehörde  des/der
Gemeinde  Mehring

Scheibelbergstr.  2

84561  Mehring

Fax: 08677/2492
Tel:08679-987319

Eingangsstempel / Vetmerke

Antrag  auf  Anordnung

verkehrregelnder  Maßnahmen

für  Arbeiten  im  Straßenraum

nach  § 45 Straßenverkehrs-0rdnung  (StVO)

Ich/Wir  beantragen

J  gemäß Regelplan Nr.

0  unterVorIageeinesVerkehrszeichenplans
den  Erlass  einer  verkehrsrechtlichen  Anordnung  zur

Durchführung  nachstehen  bezeichneter  Maßnahmen

Antragsteller Name,  Vomame,  Unteinehmen

Circet  Kabel  Service  GnbH

Telefonmit  Vürwahl

089/540444-260

Telefax  mit  Vorwahl

C)89 54ü444-281

E-Mail

vodafone.Is2.tiefbau-kommunen.kabel@circet.de

Anschtift % Straße, Haus-Nt., PLZ, Ort )

Junkersstraße  5 82178  Puchheim

Verantwortlicher  Bauleiter  fur  die  Baustelle  (Name,  Vorname)

Shemsi  Prekadini

Telefonmit  Vürwahl

0177-8081116

Anschrm l Straße, Haus-Nr, PLZ, Ort )

s.O.

Verantwortlicher Ansprechparknervor C)rt IName, Vorname)

s.O.

Telelonmit  Vürwahl

Beauftragter  für  Stoiungsbeseitigung,  Kontrolle,  Korrektui  der  Verkehrssicherung,  Bedienung  von  Signalanlagen  auch  nachts

sO  ITeleTonmtVürwahl
Name,  Vtxname

Straßenbezeichnung
[)ie Bundes-, Staats-, Kreis- oder Gemeindestratle iNr. oder Name)

Eibenweg

Ort  der  Sperrung
bei/von - bis km, bei/von - bis Hausnummer

14 Mehring  /Kr. Altötting

Dauer
vvind  vüm

9/17  /2026

bis zur  Beendigung  der  Bauaibeiten,  langstens  bis

1C)/1/2026
Auftraggeber Name / Firma

Vodafone  Deutschland

AnschriTt iSttaße, Haus-Nr., PLZ, Ott)

Betastr.  6-8,  85774  Unterföhring

TeleTon  mlt  Vorwahl

089-  540  444  266

Umfang  der

Beeinträchtigung

für  den

JFußgängerverkehr
0Radfahrverkehr
0VerkehraufderFahrbahn 0unterEinbeziehungdesSeiten-/Grünstreifens
[]teilweise  gesperrt Jvoll  gesperrt

benutzbar  bleibende

Verkehrsflächen

Die vorgeschriebenen  Restbreiten  für  Gehwege  (1  m ) und  oder  Fahrbahnen  (2,75  m innerorts,

3m  außerorts  bei  halbseitiger  Sperrung,  5,5 m bei Vorbeileitung  des Verkehrs)

Jwerden  eingehalten
[]können  nicht  eingehalten  werden
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Wir  bauen  für  Sie...
...aber  bitte mit Qualifikation

nach MVAS 99

Hiermit  wird  bescheinigt,  dass

Herr  Shemsi  Prekadini,  geb.  10.12.1981

am  28. Februar  2022

am Online-Seminar

Sicherung  von  Arbeitsstellen
an Straßen  nach  MVAS  99

mit Erfolg  teilgenommen  hat.

Das Seminar  richtet  sidi  an die Verantwortlichen  nach  den Richtlinien  über  die

Sicherung  von  Arbeitsstellen  an Straßen  (RSA)  deren  Tätigkeit  sidi  auf

innerörtliche  Straßen  und Landstraßen  beschränkt.

Seminarinhatte  waren  insbesondere:

- RSATeilA,  B und C; ZTV-SA;StVO

- Verkehrsreditliche  Anordnung  nach  § 45 Abs.  6 StVO

- Verkehrszeichen  (Anbringung  und  Aufstellung)

- Verkehrseinrichtungen  nach  § 43 StVO

- Beleuchtung,  Wamkeidung,  Arbeits-  und Umweltschutz

- Lesen  und Anwenden  von Regelplänen  nach  RSA

- Kontrolle  und Wartung

- Verantwortung  und Haffung

Bad Pyrmont,  28. Februar  2022

Gez.
Sebastian  Hagedorn
DipIom-VerwaItungsbetriebswirt  (FH)

GKN Kommunalberatung

Urkunde,  laufende  Nr. 4793
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Regelplan  B 11/9
Sperrung  des Gehweges

Notweg  über  Fahrbahn  geführt

Straße  mit  geringer  Verkehrs-

stärke  oder  in geschwindigkeits-

reduziertem  Bereich  und mit

deutlicher  Einengung

Ibei Seitenstreifen  analog)

Querabsperrung  zur  Fahrbahn

durch  doppelseitige  Leitbake

mit  doppelseitiger  gelber

Warnleuchte  und doppelseitigem

Absperrschrankengitter  mit

mindestens  drei  doppelseitigen

gekben  Warnleuchten

Längsahsperrung  zur  Fahrbahn

durch  doppelseitige  Leitbaken

Abstand  max.  9 m

Querabsperrung  zum  Gehweg

durch  Absperrschrankengitter

Längsabsperrung  zum  Gehweg

durch  Absperrschrankengitter

Warnleuchten  gemäß  Teil  B.

Abschnitt  2.4.3  Absatz  2

Teil  B, Abschnitt  2.2.5  Absatz  3

ist zu beachten

1] andere  Breiten  siehe  Teil  B,

Abschnitt  2.4.2

2] [ ] zusätzlich  Absperrschran-

kengitter  am Gehweg

gegenüber

[ ] erfürdefüche  Länge  und

Lage  gemäß  beigefügtem

LagepLan  geprüft  und

angeordnet

3) [ ] %dest  und Rollstuhlram-

pen vorhanden

Podest  und  Rollskuhlrampen

sind  Voraussetzung  fur  die

Anordnung  dreses  Plans,

wenn  dre Bordsteinhohe

mehr  a(s 3 cm beträgt.

4) Außerhalb  eines  geschwmdig-

keitsreduzierten  Bereiches

- Z 121 bei 3C) -  5ü m

- Z 123  bei 5ü -  7ü m
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